
WOCHENSPIEGEL 
PFARRNACHRICHTEN 06.04.2025 – 20.04.2025 
DER PIARISTENPFARRE MARIA TREU Nr. 1833/7/25 

  KONTAKT   

Beichte und Aussprache 
Termin nach telefonischer 
Vereinbarung mit dem Pfarrer oder 
Kaplan 

 Pfarrkanzlei (Tel. 405 04 25) 
pfarrkanzlei@mariatreu.at 
Parteienverkehr: Montag, Mittwoch, Freitag von  
09:00-11:00 sowie Mittwoch von 16:00-18:00  

 Terminvereinbarung 
Pfarrer: 0664/14 89 863 
Kaplan: 0677/615 88 673 
Diakon: 0664/51 44 980 oder 

g.schmitt@mariatreu.at  

  

5. Fastensonntag 

L1: Jes 43,16–21 

L2: Phil 3,8–14 

Ev: Joh 8,1–11 

Da brachten die Schriftgelehrten und 
die Pharisäer eine Frau, die beim 
Ehebruch ertappt worden war. Sie 
stellten sie in die Mitte und sagten zu 
ihm: Meister, diese Frau wurde beim 
Ehebruch auf frischer Tat ertappt. 
Mose hat uns im Gesetz vorgeschrie-
ben, solche Frauen zu steinigen. Was 
sagst du? 

Palmsonntag 

L1: Jes 50,4–7 

L2: Phil 2,6–11 

Ev: Lk 22,14 – 23,56  

Während er dahinritt, breiteten die 
Jünger ihre Kleider auf dem Weg aus. 
Als er sich schon dem Abhang des 
Ölbergs näherte, begann die Schar der 
Jünger freudig und mit lauter Stimme 
Gott zu loben wegen all der Macht-
taten, die sie gesehen hatten. Sie riefen: 
„Gesegnet sei der König, der kommt 
im Namen des Herrn.“ 

Fortsetzung des liturgischen Kalenders  
auf der Rückseite 

Die verlorenen Söhne 

Das Evangelium des vierten Fasten-
sonntags ist eigentlich das Evangelium 
im Evangelium, denn dieses Gleichnis 
sagt uns alles über Gottes Beziehung zu 
uns, seinen Kindern. 

Wenn der jüngere Sohn sein Erbteil 
einfordert, erklärt er damit, dass sein 
Vater für ihn gestorben ist. So be-
kommt die Aussage des Vaters: „Mein 
Sohn war tot und lebt wieder!“ eine 
doppelte Bedeutung. 

Doch auch die Beziehung des treuen 
älteren Sohns erfährt eine Umwand-
lung. „Ich war immer bei dir und habe 
dir gedient!“ sind Worte eines treuen 
Knechtes. „Mein Kind, du bist immer 
bei mir und alles, was mein ist, ist auch 
dein.“ – mit diesen Worten macht der 
barmherzige Vater klar, dass er diese 
Beziehung zur liebenden Sohnschaft 
wandeln möchte. 

 P. Zsolt 

 

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 6. April: Fünfter Fastensonntag 
09:30 Gemeindemesse mit P. Pius Platz SP – zu seinem 90. 
Geburtstag, anschließend Pfarrcafé, 19:00 Abendmesse 

Montag, 7. April: 8:00 Frühmesse 

Dienstag, 8. April: 19:00 Abendmesse 

Mittwoch, 9. April: 8:00 Frühmesse 

Donnerstag, 10. April: 19:00 Abendmesse 

Freitag, 11. April: 8:00 Frühmesse, 19:00 Kreuzweg 

Samstag, 12. April: 19:00 Abendmesse 

Sonntag, 13. April: Palmsonntag 
09:30 Segnung der Palmzweige und Palmprozession auf dem 
Kirchplatz, anschließend Gemeindemesse in der Kirche, 
gleichzeitig Kindermesse in der Gymnasiumkapelle 
19:00 Abendmesse 

Montag, 14. April: 7:00 Laudes in der Schmerzenskapelle,  
8:00 Frühmesse 

Dienstag, 15. April: 7:00 Laudes in der Schmerzenskapelle,  
19:00 Abendmesse 

Mittwoch, 16. April: 7:00 Laudes in der Schmerzenskapelle,  
8:00 Frühmesse 

Donnerstag, 17. April: Gründonnerstag  
7:00 Laudes in der Schmerzenskapelle,  
19:00 Heilige Messe vom Abendmahl mit Fußwaschung, 
anschließend Agape im Sommerrefektorium 
22:00 Ölbergstunde in der Schmerzenskapelle 

Freitag, 18. April: Karfreitag  
7:00 Laudes in der Schmerzenskapelle,  
14:30 Kreuzweg zur Sterbestunde des Herrn 
18:00 Feier vom Leiden und Sterben des Herrn mit 
Kreuzverehrung, anschließend Möglichkeit zum 
Kommunionempfang in der Schmerzenskapelle 

Samstag, 19. April: Karsamstag  
7:00 Laudes in der Schmerzenskapelle,  
9:00 bis 18:00 Anbetung in der Grabkapelle,  
18:00 Ende der Anbetung, Vesper mit Erneuerung der 
Ordensgelübde in der Grabkapelle 
21:00 Beginn der Osternachtfeier auf dem Kirchplatz 

Sonntag, 20. April: Ostersonntag  
8:00 Osterlaudes in der Kirche 
9:30: Kindermesse in der Gymnasiumkapelle, anschließend 
Ostereiersuchen, 10:30 Hochamt gestaltet von PiaristenChor 
und -Orchester: W. A. Mozart, Messe in c-Moll (KV139) – 
„Waisenhausmesse“, 19:00 Abendmesse 

 

Zur Beichte, dem Sakrament der Versöhnung, können Sie ohne Voranmeldung am 
Dienstag, 8. April oder Donnerstag, 10. April jeweils zwischen 17:30 und 18:30,  
in der Karwoche am Dienstag, 15., Mittwoch, 16. und Donnerstag, 17. April 
zwischen 17:00 und 18:00 in das Pfarrerbüro neben der Pfarrkanzlei kommen. 

 

mailto:pfarrkanzlei@mariatreu.at
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Pfarrleben  

PiaristenChor: Chorproben jeden Montag um 19:00 im Calasanzsaal 

Bibelrunde: am Montag, 14. April um 18:30 im Kleinen Gruppenraum 

Club Creativ: Mittwoch, 9. April von 09:00 bis 12:00 
Bis zum Sommer sind die Treffen des Club Creativ 14-tägig. 

Spielgruppe: Mittwoch, 9. April ab 09:00 im Ministrantenheim 

Sport in Maria Treu: Für Jugendliche ab 14 Jahren jeden Mittwoch von 20:30-22:00. 
Bei Interesse bitte ein e-Mail an a.saeckl@mariatreu.at 

Offene Runde: Freitag, 11. April um 10:00 im kleinen Gruppenraum 
Karfreitag, 18. April um 10:00 in der Schmerzenskapelle 

Karwoche – die „Zielgerade“ zur Auferstehung 

Mit dem Palmsonntag betreten wir in die „Hohe Woche“. Mit Jesus und den jubelnden 
Jüngern betreten wir die Heilige Stadt Jerusalem. Wir sind eingeladen, diese letzten Tage 
der Vorbereitungszeit zu nutzen – und die Angebote der Pfarre Maria Treu wollen helfen, 
diese Tage sinnerfüllt zu erleben. 

Jeden Morgen um 7:00 singen wir gemeinsam die Laudes, das Morgengebet der Kirche, 
und beginnen den Tag mit denselben Psalmtexten und Lesungen wie Christen rund um 
den ganzen Erdball. So werden wir Teil des immerwährenden Gebets der Kirche. 

Während der Karwoche wird es am Gittertor in der Kirche Texte zum „Pflücken“ 
geben, die eine Inspiration für die Tage vor Ostern sein sollen. Herzliche Einladung zum 
Pflücken! 

Am Gründonnerstag gedenken wir des letzten Abendmahls. Das Evangelium stellt den 
Dienst der Fußwaschung in den Mittelpunkt. „Liebt einander, so wie ich euch geliebt 
habe“ – Das wird in der Zeremonie der Fußwaschung sichtbar. Die Bereitschaft, als 
„Apostel“ oder „Apostelin“ zu dieser Zeremonie beizutragen, ist kein Wichtigmachen, 
sondern ein Dienst in dieser Liturgie – denken Sie daran, wenn Sie eingeladen werden... 
Im Anschluss an die Liturgie laden wir alle zu einer Agape ins Sommerrefektorium, ehe 
wir um 22:00 in der Ölbergstunde in der Schmerzenskapelle mit dem Herrn beten. 

Am Karfreitag laden wir um 14:30 zum Kreuzweg zur Sterbestunde des Herrn ein. 

Die Karfreitagsliturgie beginnt um 18:00. Bei der Kreuzverehrung möchten wir heuer 
statt Blumen zu bringen, Teelichter entzünden, die in der Kirche bereit stehen werden. 
Das Licht erinnert uns an das Ewige Licht, das für Christus selbst steht. 

Am Karfreitag, der als strenger Fasttag gehalten wird, kann die Enthaltsamkeit auch 
auf den Kommunionverzicht ausgedehnt werden. Im Anschluss an die Liturgie wird es 
für alle, denen es ein Bedürfnis ist, die Möglichkeit zum Kommunionempfang in der 
Schmerzenskapelle geben. Pater Zsolt sagt dazu: „Unser Auferstehungsglaube ist immer 
präsent, und ohne Christus könnten wir nicht leben!“ 

Aus dem Piaristenorden 

Pater Pedro Aguado SP, General des weltweit tätigen Piaristenordens, wurde von Papst 
Franziskus zum Bischof der Diözesen Huesca und Jaca in Aragón, Spanien, ernannt. 

Die Bischofsweihe von Pater Pedro findet am 14. Juni statt und die Ordensleitung wird 
interimistisch bis zum Generalkapitel im Jahr 2027 von Pater Carles Gil i Saguer SP, 
derzeit Generalassistent für Europa, übernommen. 

Wir haben Pater Pedro in den vergangenen Jahren mehrmals in Maria Treu begrüßen 
und kennenlernen dürfen. So wünschen ihm und Pater Carles Gil für ihre neuen Aufgabe 
Gottes Segen und viel Kraft. 

Sedisvakanz in der Erzdiözese Wien 

Im Hochgebet wird derzeit die Nennung unseres Erzbischofs ausgelassen und für „alle 
Bischöfe“ gebetet. Wir beten nun in den Fürbitten immer wieder für den Diözesan-
administrator Josef Grünwidl und für eine gute Wahl des zukünftigen Erzbischofs. 

Vorschau 

"Liebe Pfarrgemeinde, 

Auch dieses Jahr wollen wir wieder gemeinsam das Calasanzfest als Josefstädter 
Pfarrkirtag feiern. Geplant ist das für Samstag, 20. und Sonntag, 21. September 2025. 
Dieses Fest ist nur durch die Zusammenarbeit zahlreicher ehrenamtlicher Unter-
stützerinnen und Unterstützer möglich! 

Da einige Personen, die durch viele Jahre verlässlich mitgewirkt haben, nicht mehr zur 
Verfügung stehen können, suchen wir dieses Jahr ganz dringend nach neuen 
„Helferleins“ für den Kirtagssonntag! 

Näheres weiß Alexander Säckl, der sich über Ihr Interesse freut: alex.saeckl@gmail.com 

 

Gebetsmeinung des 
Papstes für 

 

Für den Gebrauch  
der neuen Technologien: 

Beten wir, dass der Gebrauch der 
neuen Technologien nicht die mensch-
lichen Beziehungen ersetzt, die Würde 
der Personen respektiert und hilft, uns 
den Krisen unserer Zeit zu stellen. 

Vergelt’s Gott 

sagen wir allen, die am 23. März im 
Rahmen der monatlichen Orgelsamm-
lung gespendet und zum Gesamterlös 
von € 452,59 beigetragen haben. 

 

Liturgischer Kalender (Forts.) 

Gründonnerstag 

L1: Ex 12,1–8.11–14 

L2: 1 Kor 11,23–26 

Ev: Joh 13,1–15 

„Ich habe euch ein Beispiel gegeben, da-
mit auch ihr so handelt, wie ich an euch 
gehandelt habe.“ 

Karfreitag 

L1: Jes 50,4–7 

L2: Phil 2,6–11 

Ev: Lk 22,14 – 23,56  

Er sprach: „Es ist vollbracht!“ Und er 
neigte das Haupt und übergab den 
Geist. 

Karsamstag 

Dieser stille Tag wird ohne Liturgie be-
gangen. Nur die Tagzeiten (in Maria 
Treu Laudes und Vesper) werden ge-
betet. Die Anbetung beim Heiligen 
Grab gibt die Möglichkeit zur stillen 
Einkehr. 

Mit der Osternachtfeier (Vigilfeier vor 
Ostern, der „Mutter aller Vigilien“) be-
ginnt liturgisch der Ostersonntag. 

Ostersonntag 
L1: Apg 10,34a.37–43 
L 2: Kol 3,1–4 
Ev: Joh 20,1–9 oder  

Lk 24,1–12 

Da gingen Petrus und der andere Jünger 
hinaus und kamen zum Grab; sie liefen 
beide zusammen, aber weil der andere 
Jünger schneller war als Petrus, kam er 
als Erster ans Grab. Er beugte sich vor 
und sah die Leinenbinden liegen, ging 
jedoch nicht hinein. 

April
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